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ln der fernen Stadt Nicea, nicht weit von
der Wüste entfernt, lebte einst der kleine
Muck mit seinem alten Vater.

Als eines Tages der Vater stirbt, erfährt
der kleine Muck von seinen bösen Tan-
ten, dass sie von nun an das Haus he-
wohnen würden und dass ftir ihn kein
Platz mehr sei. Er solle sich auf die Suche
nach dern Kar.rfmalrn machen, der das
Glück zu verkaufen lrat. Und der kleine

Muck macht siclr auf den Weg hinaus aus der
Stadt und hinein jn die grosse weite Welt"

Dabei lernt er den Hund Hassan kennen. den

I pensionierten Wachhund, der davon träumt,
f eines Tages lt,ieder ein richtiger Wachhund zu
,,i sein. Denn bei der alten Alr avzi ist es ihrn zu 7a

weilig. Die spinnt nämlich ein bisschen und spricht
nur mit ihren Katzen. So tiberlegt Hassan nicht lan-

ge und begleitet den kleinen Muck und zwar zurn
Palast des Sultans Saadi.

, .' Dort angekomrnen will der kleine Muck sein Glück mit
Arbeit versuchen. Es dauert natürlich nicht lange, und

' er steckt wieder einmal Hals über Kopf im Schlarnassel.
Und genau in diesem T!{oment trifft er jemanden, der den

Unterschied zwischen riclrtig und falsch und zwischen gut
und böse kennt: Der Palastdschinn Dschinni, ein echter

Helfer-in,-Not Typ, ist voller Eifer denr kleinen Muck zu hel-
fen. Schliesslich muss Dschinni nur noch eine gute Tat voll-

bringen, uffi ein freier Dschinn zu sein. Voller Mut und guter
Vorsätze stürzt er sich also in das Abenteuer. Denn es gilt

auch, das Reich des Sultans Saadi vor dem bösen Schatznneister
und dem Wachhauptmann zu retten und Prinzessin Amarza vor

einer Hochzeit zu bewahren, die sie gar nicht will...

Muck, Hassan und Dschinni.
eine grosse gemeine Lüge, die
Person und einern Zauberhuch

gelöst werden

Aber mehr wird noch
nicht verraten"..

/iel r den kleinen
,chR ie drei lrinter
ber nur rnit Flilfe" r vierterr



Jl hrungsJohen
Premiöre
Samstag 27. Sept.
Sonntag 28. Sept"
Samstag 04. Okt.
Sonntag 05. Okt.
Freitag 10. Okt.
Samstag l1 . Okt.
Samstag 11 . Okt.
Sonntag 12. Okt.
Freitag 17. Okt.
Samstag 18. Okt.
Samstag 18. Okt.
Sonntag 19. Okt.
Freitag 24. Okt.
Samstag 25. Okt.

r, l^ tyorvelhicz',o.l.
J

Direktverkauf im Theater an der Mürg in Stans
oder Telefon 041 610 29 t 1

Sarnstag + Sonntag
10.00- 1 4.00 uhr, 06.+07 .ltl.+14.12o.+21 "127. Sept.

Montag, Dienstag, Freitag
1 6.00-1 9.30 Uhr og./09. I tz.+15.1 16.1 19.+22.123.1 ZO. Sept.

Ab 29. September Montag, Dienstag, Freitag
1 6.30- 1 8.30 Uhr

Oder ab O6. September 2003 via lnternet
www.maerli-biini.ch

t(r,l,ss*S[ln(ng
1 Std, vor Beginn der Aufführung. Über Billette, die 20 Min.
vor Spielbeginn nicht abgeholt worden sind, wird verfügt.

Stnttttt5Jpruge
Kinder 12.- Erwachsene 18.-

JllteVen,

19.00 Uhr
14.00 Uhr
20.00 Uhr
19.00 Uhr
14.00 Uhr
20.00 Uhr
14.00 Uhr
19.00 Uhr
14.00 Uhr
20.00 Uhr
14.00 Uhr
14.00 Uhr
14.00 Uhr

14.00 Uhr

20.00 Uhr
14.00 Uhr
19.00 Uhr
14.00 Uhr
20.00 uhr
14.00 Uhr
19.00 Uhr
14.00 Uhr
20.00 Uhr
14.00 Uhr
19.00 Uhr
14.00 Uhr
20.00 Uhr
14.00 Uhr

Samstag 25. Okt.
Sonntag 26. Okt.
Freitag 31. Okt.
Samstag 01 . Nov.
Sonntag 02. Nov.
Freitag 07. Nov.
Samstag 08. Nov.
Samstag 08. Nov.
Sonntag 09. Nov.
Freitag 14. Nov.
Samstag 15. Nov.
Sonntag 1 6. Nov.
Samstag 22. Nov.
Derniöre
Sonntag 23. Nov.

Kinder ab 6
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